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klamaü)rischen Chamkter zu; ungewiß bleibt,  vmm dam nichi direkt ein: sozialistische
Weltwirtschaft gefbidert \]te]dcn sollte.

Schuberß Buch ist wegen  der Vielfält der Perspek.ive und der Scliärfe der Analyse die
bisherwohlbesü3deutschsprachigeVeröfbnüichungübeidieHim3rgründederVeischul-
dungskrise.  Trotz einLzeher Unklarlieiten und Lücken der Darstellung dürfte sie zu einem
Standardwerk werden.                                                                          Winfried Roth (Berlin /West)

Haug,WolfgangFlitz:DieFhschisiemngdesbürgei.lichenSubjekts.Argumeni-Sonder-
t>and AS  80, Argument-Verlag, BerJin/We§t  1986
(218  S.,  br..17,60 DM/14® DM f.  Stud.).
W.F.Ilaugum=rsuchtdasZustandekommendernazistischenAusiotiungspolitikenunddie
BeteiligugderMedizinanihnen.DabeisßßieraufdieBeziehungenzwischendenver-
schiedenenideologischenMächten.dicsichmitderFormjerungundEinonhungvon.Ver-
iiunft',`Gesuiidheii'.`Normalität'befißten,bzw.miiderBehandlung,Sanktionierung,Ein-
scgei,?em=#meLng=,Icnhl:=n#ad;:iu=mnünneftn,eg:njigbTs¥eaghnk;AzbunroE,::;äe(:,b|ster

vorhemchenden Erklärungsmsätze:  Haug zeigt.  daß  'Moral.,  `Wmunft`.  .Normalität. als
kategorialeEmgspunktezurErklärugdernazistischenPblitikendenkbarungeeignetsind,
dasieselbstinvie"tigerWeiseindieseWigängeverstricktsind.Geradedaseiitfi>ssela:
FunktionierenderungefomtenI)iskurseüberVei"nft,Momletc.,diedie"ividuenzur
fieiwilligen  Ein-  und  Unterordmng  rufi3n,  macht  die  faschistische  .Ausmerze'  möglich.
•Dielnstiiutionen.DiskurseiindWrknüpfimgen,aufdenendieiiazisti§clienAusrottungs-

#s':¥bToa#i::3ri;:,::nv::£enr#ä:?äi:::,ucnhge%ä:gi,pc:ra:¥:ä,;hmmui=:,ru|,::naen.d;e::
isi der Emstffll ihrer NormaJitäh (18).

Auch  ökonomistische  Pbsiiionen,  die  die  Vemiclitung  `lebensunwerten  ü3bens  unmit-
telbaraufbpiüistischeRentabilitätsiiberlegungenzurickffihren.greifenbeiderAnalyse
derI(onkieü3nPhänomen6zukuiz.Räpitalfiinkiionalistindes»dieindii.ekteti3rrorisiische
Mobilisierung des  .gesunden'  Wirtschaftsvolks durch das  am  .ungesunden'  Teil  sntuiene
Exempel«(32).DieFunktionenundFb]kulationsmusti3rdesKai)italssindnowendige,ab#

ä::hLmb=£:fsdeeb¥rümtg::3::,3#uDf,e::udsasd::nzf?,,,:eRsee:rs,cüh,adfterh?Lmdh=:oe¥d,:s.Bee"*E
gungenzumZugekomenzulassen«(40).EsläßtsichdaherniclitaufdendirekünAus-
d"ckökonomi§cherK]asseninteressenn3duzieren.Fürdieinletzterlnstanzsichvollzie-
IiendeDetemiinationdergescllschafflichenVerhälmissedurchdieProduktionsverhälmi§se

gibtdasBuchreichlichBelege.I)bscheinbaiwiederauflebendentraditionellenldcologien.
wurden  in  Wrklichkeit  umfunküonieft  zu  Vehikeln   fiischis.ischer  Modemisiening  im
Rahmen der nachholenden lmperial ismen Europas.

Ebcnso  wie  ökonomistische  und  klassenreduktioni siische  Erklärungsansätze verku"n
auch manipulationsmeoreijsche  Auffiissungen,  die primär von den lntentioiien der `üblen
Subjekte.ausgehe"denWirkuiigszusammenhang.SiewerdenderKritikunterzogen,wen
siedieFragenachderideologisclmMobilisierungundSubjektkoristituiionnichistellen.
»DerentsclieidendeAJzentmußaufderErforschungderAnlage,derkonkreümVerhäli-
nisseliegen,indenendieSubjekü3agieren.(48).Haugerfi)rschtdasVerhältnis»vonS.ruk-
tureffektenundih"licrrschaft§siiaü:gischen»Insmmentalisierung«(45).Ausgehendvon
derA"IysedesCbsundheitswesensfindeterWrbindungenzudenwichiigsienbürgerlichen
lnstjtutionen,deneninihrenjespczifischenZuständigl(eitsbereichendieOrganisa.ionuiid

sozlALlsTlscI]E lmLmK uND wlRTscllAFT .4  ©

Besprechiingen               `)                                                                                                                 93

Kontrol]evonAspekmdesge§ellschaftlichenLebensudderEingliederungderlndividuen
in den gesel]schaf(ljchen  Zusammenhang um:rliegt.  Bereits die vorfaschistischen  lnsiitu-
tionen  mit  ihien  Praktiken,  Diskursen  und  Wensystemen  sicherien  die  Pit)zesse   ui`d
Fomen.indemsichdielndividuenzuuntergebenenTLägemderHerrschaftsordnungma-
chknu'n§:?hpffihffi#L8je',n,dujs=,e#Odi:,enn,'&e„':rist':,hehu`::.nRn;cToe#emp,„mndd,ever.

knüpfiingen ihrer jeweils  spezifischen Wem3dualismen (Iläßlichkeii/Schönheit ,  Un-  / Ver-
nunft,  Un-/Rechmäßigkeit,  Kmkheit/Gesundheit,  A-/Moral.  A-/Sozialität)  werden  in
eine Anordnung  gebiachi,  die  sie  über die Dimension  Höher-/MindcTwertigkeit  auftii`-
ander bezieht.
Die  institutionalisierten I)iskurse über  .Chamkter',  .Willen.,  `Konstitution.,  `Psychopathie.
etc.sindsoineinanderve"oben;dieWerteverweisenaufi3imnderundwerdenzurNorma-

:'r?tüvimgeä:;Pjeo'=sägniounnedn::rdk:;näess:#t;nd?sr,:#sn=£rcF::.,es,,,eun#dfeu|fnmd::::
duen zu ihrer ».freiwilligen', imaginär-von-imen-gelebten ,  selbsüiigen Ein-und Unterord-
iiungindieHerrschafts`rerhältnissean.indemsie¢inNetzvonErwaitungen,Zumutungen.
Zuschreibungen grundiert von Sanktionenq (88) ausspamen.  Gcwalt  isi der .Ral`men  für
Praktikentindprakiischrele`7anteAnoidnungen,worinEinstellungenundVörhaltensweisen
angeiegl werden.  in denen sich die Herrschaftsverhältnisse reproduziei€na  (191).

Wirksam  werden  die  »instimtionalj§ierten  Normalisierungspraktiken«  nicht  auf Grund
derbloßena3walt.Die»NomalisierungspraktikenimAlltag«gebenDdenunentbchrlictien
Resonanzboden  für  die  Praxen  und  I)iskurse  der  ...   ftirmlich  institutionalisierten  Psy-
Mächteaab(71).NebenderFamiliebildetdiemassenhafteRaigebcrliteratur,diedielnter-
essenundNot-wendigkeitenderPnuündividuennutzt,eineÜbeße[zungsstationzwischen
lnstitutionundAlltag.Dieideologischenlnßgiationsleistuiigenwerdenunü3rslütztvonden
mbjektiven Gednkenftimem, d.h.  den Logiken vom Standpunki des notwendigen llan-
delns in den objektiven ökonomischen Fomcii.  I)ie Konl(uri€nzverhälinisse und dci über
den Markt vemittelte Klassengegensatz bewirken die Dpriwtisierung der lndividuen.  Die
Gesell§chaftiiimmtUmweltfomfiirsiean«.De§halbliefertderAllüigDderidcologischen
Macht...nichiwenigeihrerUnierscheidungenundEvidenzen«(106).IndieNormalitätsdis-
kurse werden die Wüiische, Bedürfnisse und lnteressen der lndividuen eingearbeiiet.

DieFaschistenreorganisierendiebüigerlicheKlassenherrschafi.Sieknüpfendasengma-
schige  Netz  der  sozialen  Kontrolle  um.   »Zugleich  verschärfen  sie  die  Gewaltform  der
Durchsetzuns.UnffiigkeitoderUnwillezurfiBchisiischenSubjektionwerdenzurAusrot-
liiiig  beslimmt«  (15).  Ein  eiitsprechendes  Ne&  der  Wissensprodukiion  und  -speicherung
win]geknüi]ftundsystematischangezapft(102);dieErfissungskategoricnverschmelzenund
weiden ausgedehnt.  .A-Sozialitäi.  wird zur  `Gemeinschaft§unfihigkeii'  im Rahmen fiischi-
sijscher  Volksgemeiiischaft  umgearbeitet.  »Die  positive  Aquivalenzl(ette  läßi  sich  in  der
Formel  Gesundheit -Vbrantwortljchkeii -Gemeinschaftsfähigkeit ariikul ieren«  (99).

PämllelzumAusbaude§Geu@IüppamoverringemdieNa2isdierelatjveSelbständigkeit
derlnstitutionenderZivilgesellschaftmdbindensiedirektandenNS-Sümt,WieHaugam
Beispielder"nstaatlichorganisie"3nRatgeberdimensionenderärz.lichenTätigkeilzeigi
(39).  Der  fi2schistische  Diskurs verinden die Anoidnung  und  Kompetenzabgrenzung der
ideologischen Mächte und führt zur Umordnung ihrer inneren Werßhiemrchien. »Im Zen-

:FOTke€.e«r£y:;,£,gj:+],s::,£:ad£:d],::::oo%sgc,:::enti;mq:ts,;renstue:ävde.,ed,cuhTe{o,Teuägegg::
sät2€  in   `Volk.  uiid  `Führer'.  »Um  das  Feld  der  Völkisclien  zu  vereinheitlichen  und  un`
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